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Bestimmung einer Annahmefrist zum Kauf von Uferrandflächen am Werbeliner See

Der Stadtrat beschließt:

Der Oberbürgermeister  wird  beauftragt,  der  zu  gründenden  Projektgesellschaft,  die  mit1.
Beschluss des Stadtrates vom 28. Januar 2016 (DS-Nr. 111-15, Beschluss-Nr. 1/16) aufgrund
der Ausschreibung  Nr.  02/2015  den Zuschlag  für  den Erwerb von ca.  88  ha  der  städtischen
Uferrandflächen am  Werbeliner  See  zum  Preis  von  860  TEUR  erhalten  hatte,  eine
Annahmefrist bis  zum  31.  Oktober  2017  zu  setzen.  Bis  dahin  ist  mindestens  ein  notariell
beurkundeter Vorvertrag mit einer unbedingten Erwerbsverpflichtung abzuschließen.

Der Beschluss  des  Stadtrates  vom 28.  Januar  2016 (DS-Nr.  111-15,  Beschluss-Nr.  1/16)  ist2.
aufgehoben, wenn  die  Annahme  nicht  gemäß  Ziffer  1  bis  zum  31.  Oktober  2017  erklärt
worden ist.

  

Dr. Wilde
Oberbürgermeister
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Beratungsergebnis

Beschlussgremium: Stadtrat Sitzung am: 28.09.2017 Legende
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Begründung/Sachdarstellung:

Mit Beschluss  des  Stadtrates  vom  28.  Januar  2016  (DS-Nr.  111-15,  Beschluss-Nr.  1/16)
erhielt eine  noch  zu  gründende  Projektgesellschaft,  vertreten  durch  Rechtsanwalt  Lange  in
Leipzig, den  Zuschlag  zum  Erwerb  von  ca.  88  ha  der  städtischen  Uferrandflächen  am
Werbeliner See  zum Preis  von  860  TEUR.  Zum Abschluss  eines  notariellen  Kaufvertrages
kam es jedoch bisher  nicht.  Hintergrund ist  die einstweilige Sicherstellung von Flächen des
Werbeliner Sees zum Zwecke des Naturschutzes durch den Landkreis Nordsachsen und die
Nachbarschaft zum  Europäischen  Vogelschutzgebiet  sowie  die  aus  beiden  Umständen
resultierende Unsicherheit  über  die  Nutzungsmöglichkeiten  der  zu  erwerbenden
Uferrandflächen.

Auf die  letzte  Nachfrage,  sich  bis  zum  31.  Juli  2017  abschließend  zu  erklären,  ob  an  der
Kaufabsicht festgehalten  werde  (Anlage  BM-Schreiben  vom  29.  Juni  2017),  blieb  eine
Antwort der Investoren aus.

Um Klarheit  zu  erlangen,  empfiehlt  sich  in  einer  solchen  Situation  die  nachträgliche
Bestimmung einer  Annahmefrist  (§  148  BGB).  Erfolgt  die  Annahme  nicht  innerhalb  dieser
Frist wenigstens  in  der  Form  eines  notariell  beurkundeten  Vorvertrages  mit  unbedingter
Erwerbsverpflichtung (§  311b  Abs.  1  BGB),  dann  erlischt  zivilrechtlich  das  Kaufangebot  (§
146 BGB) und der Zuschlagsbeschluss kann aufgehoben werden.

Die Verwaltung  empfiehlt  dem  Stadtrat,  den  Oberbürgermeister  mit  der  Bestimmung  einer
Annahmefrist bis zum 31. Oktober 2017 zu beauftragen.
  
Anlagen:
BM-Schreiben vom 29. Juni 2017 

Dr. Wilde
Oberbürgermeister
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